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Draufsicht M 1:100
Auf die Unterbauten20

Bodenart
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Maßnahmenbündel im Bahnknoten Lindau
Maßnahme G: Beseitigung des Bahnübergangs Hasenweidweg Ost

Grundrisse SÜ und FÜ über Strecke 5421

Datum:Name:Änderungen bzw. ErgänzungenIndex:

Nur für die Ausschreibung gültig
3.3.1.2.1.1

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2024
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Baustoffangaben

Bauart:
Einwirkung Verkehrslast
Verkehrskategorie DIN EN 1991-2
Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA

Militärlastenklasse STANAG
Einzelstützweiten (     ) (m)

Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2

Gesamtlänge zw. Endauflagern (     )
Lichte Weite zw. Widerlagern (     )
Kleinste Lichte Höhe
Kreuzungswinkel
Breite zw. Geländern
Brückenfläche

(m)
(m)
(m)

(gon)
(m)
(m²)

> 6,20

Bauwerksdaten Fußgängerüberführung
Stahlbeton         Spannbeton        Stahl       Verbund
5,00kN/m²
-
-

-

-

102,8
2,30

Bauart:
Einwirkung Verkehrslast
Verkehrskategorie DIN EN 1991-2
Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA

Militärlastenklasse STANAG
Einzelstützweiten (     ) (m)

Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2

Lastmodell LM 1 nach DIN EN 1991-2 

Gesamtlänge zw. Endauflagern (     )
Lichte Weite zw. Widerlagern (     )
Kleinste Lichte Höhe
Kreuzungswinkel
Breite zw. Geländern
Brückenfläche

(m)
(m)
(m)

(gon)
(m)
(m²)

> 6,20

Stahlbeton         Spannbeton        Stahl       Verbund

-

-

Lokalverkehr
4

41,8
>6,50

23,70 - 24,38

36,95

20,61
23,63

Bauwerksdaten Straßenüberführung

227,68

Hinweis:
Alle Rohre und Leitungen sind umzuverlegen / bauzeitlich zu sichern

7,23 / 7,23 / 15,25
37,33

89,32

Die innere und äußere Erdung erfolgt nach Ril 997.02!

Darstellung der Bodenarten nach dem geotechnischen Gutachten 
der BIGUS GmbH "Geotechnisches Gutachten Stufe 
Hauptuntersuchung" vom 15.12.2025

Das Bauwerk liegt in der Erdbebenzone 2 nach DIN EN 1998-
1/NA:2011-01. Nach DIN EN 1998-1/NA: 2023-11 liegt für eine 
Wiederkehrperiode T

NCR
 = 475 Jahre eine spektrale 

Antwortbeschleunigung S
aP,R

 = 1,3573 m/s² vor.

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und 
wirtschaftlichen Erfordernissen!


